
Steuerliche Anerkennung private 
Krankenversicherung
Einfach prüfen
Steuerbegünstigte Vorsorgeaufwendungen nach § 10 EStG Abs. 1 Nr. 3
Für Privatversicherte ist der Basistarif ohne Beitragsanteile für Krankengeld, Zusatz- und Komfortleistungen 
(Ein-Bettzimmer, Chefarztbehandlung usw.) voll absetzbar, da dieser Tarif Leistungen bietet, die den 
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen entsprechen. Sieht der Tarif auch Zusatzleistungen vor, erfolgt 
von der Krankenkasse eine Beitragsaufteilung nach der KV-Beitragsanteil-Ermittlungsverordnung

Fakten

„alte“ 
Tarife

„neue“ 
Tarife
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Steuerliche Anerkennung weiterer Tarife
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Beispielberechnung



Beiträge im Alter?
bezahlbar machen.
Keine Frage: Medizinischer Fortschritt kostet Geld, unsere steigende Lebenserwartung ebenfalls. 
So kommt es immer wieder zu unvermeidbaren Beitragsanpassungen. Wir sorgen jedoch wie folgt 
vor.

Alterungsrückstellungen dämpfen die Beiträge im Alter 
Wir bilden Rückstellungen für höhere Gesundheitskosten im Alter 

Fakten

Wegfall des gesetzlich vorgeschriebenen Beitragszuschlags
in Höhe von 10% ab 60. Lebensjahr

Wegfall des Krankentagegeldes 
mit dem Ausscheiden aus dem Erwerbsleben

Zuschuss der Rentenversicherung
Mitglieder der Gesetzlichen Rentenversicherung erhalten einen 
Zuschuss von 7,75% von Ihrer Altersrente

Flexibel anpassbare Tarifbausteine
Unsere private Krankenversicherung im 
Baukasten-System ermöglicht Ihnen eine maßgeschneiderte Lösung

Zusätzliche Beitragsentlastung im Alter
Durch den Tarifbaustein BE haben Sie die Möglichkeit heute schon für Morgen vorzusorgen. Und 
das Ganze sogar noch mit nicht ausgeschöpften Arbeitgeberzuschüssen, Steuervorteilen und einer 
hohen Rendite

44 %



Ihre persönliche Situation im Rentenalter

Ihr heutiger Beitrag

- abzgl. zehn Prozent-Zuschlag (VT)

- abzgl. Leistungen aus M1|L1|K1|N1

- abzgl. Beitrag Krankentagegeld

- abzgl. Leistungen BE bei Kündigung mit 65 Jahren

- abzgl. Beitrag oder Leistung Tarif BE

= Beitrag Krankenversicherung

Wie hoch ist Ihre Altersrente?

7,75 % Zuschuss von der Rentenversicherung

= Eigenanteil als Rentner

Beispieldarstellung 
Arbeitnehmer, seit dem 30. Lebensjahr privat vollversichert; 
Tarifkombination S101, A100, AZ75 TA6

Beitrag vor Rentenbeginn: 615,14
Eigenanteil als AN: 307,57

Beitrag als Rentner (AG-Zuschuss entfällt) 615,14
- abzgl. Beitrag Krankentagegeld - 86,82
= 528,32

- Zuschuss Rentenversicherung 114,70
7,75 % der ges. Altersrente (z.B. 1.480 EUR)

= Eigenanteil als Rentner 413,62
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ÔÁÈÎ ÈÌÙ&Í † ÔÔÓÙÈÏ †

ÔÁÈÍ ÈËÙÁÓ † ÔÌÏÙÌÌ †

ÔÁÈÈ ÁÓÙÔÔ † ÔÏËÙÍÌ †

ÔÁÈË ÁÓÙÔÔ † ÔÍÔÙÈÎ †

ÔÁÈÁ ÁÈÙ&Ó † ÔÈÌÙÌÌ †

ÔÁË& ÁÎÙÈÔ † ÔËÎÙÓÓ †

ÔÁËÔ Ô&ËÙÁÔ † ÔÁÁÙÔ& †

ÔÁËÓ ÔÓÏÙÔÏ † ÓÔÍÙÓË †

ÔÁËÌ ÔÌÈÙÓÁ † ÓÓÍÙÓÎ †

ÔÁËÏ ÔÏÔÙÁÍ † ÓÓÈÙÌÓ †

ÔÁËÎ ÔÏÎÙÎÔ † ÓÏÏÙÌÎ †

ÔÁËÍ ÔÎÓÙËË † ÓÍÔÙÁÁ †

ÔÁËÈ ÔÌÔÙÔÏ † ÓÈÎÙÏÔ †

ÔÁËË ÔÓËÙÓÓ † ÓÁÍÙË& †

ÔÁËÁ ÔÓÁÙÁÎ † Ì&ÔÙÈÎ †

ÔÁÁ& ÔÌÓÙÔÏ † Ì&ÔÙÁË †

ÔÁÁÔ ÔÏÔÙ&Á † Ì&ÏÙ&Á †

ÔÁÁÓ ÔÏÏÙÔÏ † ÌÌÔÙÔÍ †

ÔÁÁÌ ÔÈËÙÌÏ † ÌÍÁÙÁÈ †

ÔÁÁÏ Ó&ÌÙÓË † ÌËÏÙÈ& †

ÔÁÁÎ ÓÔÎÙËÈ † ÌÁÏÙËÓ †

ÔÁÁÍ ÓÓÔÙÏÔ † ÏÔÏÙÔÎ †

ÔÁÁÈ ÓÓÍÙÁÏ † ÏÔËÙÓÔ †

ÔÁÁË ÓÌÁÙÔË † ÏÓËÙÏÔ †
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ÔÁÁÁ ÓÏÓÙÎÁ † ÏÏÌÙÓÁ †

Ó&&& ÓÍ&ÙÌÌ † ÏÏÎÙÓÔ †

Ó&&Ô ÓÍËÙ&Ì † ÏÎ&ÙÌË †

Ó&&Ó ÓÈÔÙÓÍ † ÏÎÎÙÍÌ †

Ó&&Ì Ì&ËÙÁÈ † ÏËÌÙ&& †

Ó&&Ï Ì&ËÙÁÈ † ÏÁËÙÈÔ †

Ó&&Î ÌÏÁÙÎÔ † Î&ÏÙ&Ë †

Ó&&Í ÌÁ&ÙËË † Î&ÎÙËË †

Ó&&È ÏÓ&ÙÌÔ † Î&ÎÙËË †

Ó&&Ë ÏÓÓÙÓË † ÎÌÓÙË& †

Ó&&Á ÏÍÍÙÈÔ † ÎÍÁÙÍÌ †

Ó&Ô& ÏÎÁÙÁÏ † ÎÎËÙÈÎ †

Ó&ÔÔ ÏÏ&Ù&Á † ÎÈÎÙÏÏ †

Ó&ÔÓ ÏÏÌÙÓÁ † ÎÁÓÙËË †

Ó&ÔÌ ÏÎËÙÔÍ † ÍÔ&ÙÌÔ †

Ó&ÔÏ ÏÎÈÙËË † ÍÓÈÙÈÎ †

Ó&ÔÎ ÏÏÁÙË& † ÍÌÁÙÌË †

Ó&ÔÍ ÏÏÁÙÎÔ † ÍÍÎÙÓÁ †

Ó&ÔÈ ÏÏÁÙÓÔ † ÍËÓÙÁÎ †

Ó&ÔË ÎÓÎÙÁÁ † ÍÁ&ÙÌÔ †

Ó&ÔÁ ÎÓÎÙÁÁ † È&ÌÙÌÓ †

Ó&Ó& ÎÌËÙÎÈ † ÈÌÎÙÁÏ †

Ó&ÓÔ Í&ËÙÎÈ † ÈÍÁÙÔÍ †
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